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1) 
Anerkennende 
und feinfühlige 
Interaktionen

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

Komponenten Sensitiver Responsivität (Remsperger 2011)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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NONVERBAL  VERBAL

Geduldig abwarten

Sich selbst unterbrechen

Zuhören

Kinder erzählen und handeln lassen

Kinder ausreden lassen

Kinder Lösungswege finden lassen

Reduktion des eigenen Interaktionstempos

Blickkontakte und Blickabstimmungen

Angepasste Mimik, Gestik, Tonlage

Interessen der Kinder aufgreifen

Ermutigen zum Ausprobieren

Ermutigen zum Ausweiten der Gedankengänge

Mit Kindern gemeinsam überlegen

Offene Fragen stellen

Mit verständlichen Worten erklären

Neue Gedanken, Begriffe, Vorschläge 
einbringen

Bezüge zur Lebenswelt der Kinder herstellen

Zur gegenseitigen Hilfe auffordern

Hohe Sensitive Responsivität (Remsperger 2011, 2016)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

NONVERBAL  VERBAL

Vorschnelles Eingreifen in kindliche 
Handlungen

Fehlende eigene Begeisterung

Fehlende Zugänglichkeit und 
Aufmerksamkeit

Ausbleibende oder „nüchterne“ 
Reaktionen

Unzureichender Blickkontakt

Unbeteiligte Mimik, Gestik, Körperhaltung, 
Tonlage

Fragen stellen ohne die Antwort abzuwarten

Fragen mit Eingrenzung der 
Antwortmöglichkeit

Fragen mit sofortiger eigener Beantwortung

Finale Antworten: „Das ist halt so.“

Sätze vervollständigen lassen

Abfragen

Anweisungen

Vorweggreifen von Lösungen

Niedrige Sensitive Responsivität (Remsperger 2011, 2016)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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2) Hintergründe
zum verletzenden
Verhalten durch
pädagogische
Fachkräfte

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

Graubereiche verletzenden 
Verhaltens (Boll & Remsperger‐Kehm 2021)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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Häufigkeit verletzenden Verhaltens
(Schrauth 2021 unter Mitwirkung von Boll & Remsperger‐Kehm)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

Zwischen Wegsehen und Handeln

Bild: https://pixabay.com/de/images/search/weggabelung/

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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Zentrale Gründe für 
ausbleibendes Handeln

oUnerfahrenheit, Unsicherheit, fehlender Mut

o Einzelkämpfertum der Fachkräfte

o Hierarchie und Abhängigkeitsverhältnisse

o Angst vor Konflikten

o Loyalität gegenüber Kolleg*innen

o Ausbleibendes Handeln der Leitung

o Aufrechterhalten der Alltagsabläufe, geringe Zeit

o Abstumpfung, Ermüdung, zunehmende Resignation

o Vermeiden von Reflexion und Aufarbeitung, die anstrengend ist

o fehlende oder verlorengegangene Sensibilisierung für die Bedürfnisse des 
Kindes 

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022, im Druck )

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

Ursachen
PERSÖNLICH, 
BERUFSBIOGRAFISCH

o eigene, nicht aufgearbeitete 
biografische Erfahrungen 

o belastende Lebensumstände 

o Rechtfertigung von 
Machtausübung und Adultismus 

omangelndes 
Einfühlungsvermögen 

o fehlende/r Wertschätzung und 
Respekt gegenüber Kindern 

o zu geringe Gesprächsbereitschaft 
und Reflexionsfähigkeit 

STRUKTURELL

o Überforderung im Umgang mit 
Kindern 

o Überforderung durch hohe 
alltägliche Belastung

omangelnde Qualität der Leitung 

omangelnde Qualität des Teams 

omangelnde Rahmenbedingungen 

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022, im Druck )

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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Handlungserfordernisse 

PROF. DR. REGINA REMSPERGER‐KEHM

Entstehung und Begleitung einer Kultur der 
gegenseitigen Rückmeldung und Unterstützung
Entstehung und Begleitung einer Kultur der 
gegenseitigen Rückmeldung und Unterstützung

Wege der EntlastungWege der Entlastung

Kinder stärken Kinder stärken 

BildungBildung

(Boll & Remsperger‐Kehm 2021)

Bild: https://www.istockphoto.com/de/fotos/eine‐helfende‐hand

3) 
Die Rolle von 
Fachberatung bei 
der Stärkung 
anerkennender 
Interaktionen

PROF. DR. REGINA REMSPERGER‐KEHM
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Die Rolle der Leitung

o fachliches Wissen, um die Angemessenheit pädagogischer Verhaltensweisen 
einordnen zu können

o sich zuspitzende Situationen selbst erkennen und zur Deeskalation beitragen

o für pädagogische Fachkräfte erreichbar sein, ihnen zuhören und sie wahr‐ und 
ernstnehmen

o Vertrauen nicht verspielen

o Verantwortung übernehmen und für die regelmäßige Sensibilisierung 
verletzenden Verhaltens sorgen

o verletzendes Verhalten reflektieren und aufarbeiten

o ein angstfreies und fehlerfreundliches Klima schaffen

o eine Kultur der gegenseitigen Rückmeldung und Unterstützung ermöglichen

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022, im Druck)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

Wie Leitungen mit verletzendem 
Verhalten umgehen (Boll & Remsperger‐Kehm 2022, im Druck)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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Fachberatung als wichtiger 
Akteur in der Prävention

o Prozesse der Qualitätsentwicklung anstoßen und (mit)gestalten

o Stärkung der Kita‐Leitung

o Beratung des Trägers hinsichtlich der Einstellung von fachlich und persönlich 
geeignetem Personal sowie zur Sicherung des Kindeswohls 

o Unterstützung der Personal‐ bzw. Kompetenzentwicklung der pädagogischen 
Fach‐ und Leitungskräfte (Fort‐ und Weiterbildung)

o Strategien der Personalentwicklung 

o Unterstützung der Teamentwicklung und der Zusammenarbeit der Kita‐Teams

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

(DJI/WiFF2021)

Verantwortlich handeln!

o Dialog über verletzendes Verhalten

o Betrachtung unterschiedlicher 
Perspektiven

o Stärkung eines feinfühligen 
Umgangs mit Kindern

o Verantwortung übernehmen und 
Kinder schützen

o Teamprozesse gestalten

oMethodenpool für Leitungen, 
FortbildnerInnen, Fachberatungen

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022, im Druck)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

17

18



18.07.2022

10

3 Phasen

1) Annäherung

2) Vertiefung

3) Gemeinsam handeln

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022, in Vorbereitung)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

Reflexionsfragen 
zur Sensitiven 
Responsivität von 
Leitungen 

(Boll & Remsperger‐Kehm 
2022, im Druck)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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Sensitive Responsivität von Trägervertretern 
und Fachberatung

Zugänglichkeit und 

Aufmerksamkeit

o Schaffe ich Gelegenheiten zum regelmäßigen Austausch mit der Kita‐Leitung?

o Nehme ich es wahr, wenn Leitungen mir ihre Beobachtungen mitteilen wollen?

o Höre ich den Leitungen aufmerksam zu?

o Nehme ich es wahr, wenn sich Situationen in der Einrichtung zuspitzen und zu 
eskalieren drohen?

o Nehme ich Überlastungen des Kollegiums wahr?

Signale bemerken

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022, im Druck)

Sich auf die Signale hin angemessen verhalten
Promptheit der 

Reaktion, 

Richtigkeit der 

Interpretation

o Stehe ich verlässlich als AnsprechpartnerIn zur Verfügung, wenn meine Unterstützung 

gefragt ist?

o Reagiere ich bei Überlastungen des Kollegiums und wirke ich diesen Überlastungen 

entgegen?

o Reagiere ich, wenn sich Situationen in der Einrichtung zuspitzen und zu eskalieren 

drohen?

o Ergründe ich die Hintergründe von Überlastungen und Eskalation?

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

Sensitive Responsivität von Trägervertretern 
und Fachberatung
Sich auf die Signale hin angemessen verhalten
Haltung  o Inwiefern gestalte ich eine Organisationskultur der gegenseitigen Rückmeldung und Unterstützung?

o Nehme ich die Anliegen der Leitung und des Kollegiums ernst?

o Begegne ich der Leitung und dem Kollegium mit Akzeptanz, Wertschätzung und Respekt?

o Inwiefern unterstütze ich die Leitung und das Kollegium bei der Bewältigung schwieriger Situationen?
Involvement/

eigenes 

Engagement

o Signalisiere ich der Leitung konstant, dass ich immer als offene und interessierte AnsprechpartnerIn zur 

Verfügung stehe?

o Ermögliche ich eine konstante Fort‐ und Weiterbildung des Kollegiums zur Stärkung eines feinfühligen 

Umgangs mit Kindern?

o Setze ich mich für Phasen der Regeneration für das Kollegium und ggf. für ein betriebliches 

Gesundheitsmanagement ein?

o Etabliere ich Möglichkeiten zur Teilhabe und zur Beschwerde von Kindern, Eltern und Fachkräften?

o Etabliere ich transparente Verfahrenswege zum Umgang mit verletzendem Verhalten?

o Übernehme ich Verantwortung und trage zur Lösung schwieriger Situationen bei?

o Wende ich mich bei gravierenden Grenzverletzungen an die zuständigen Behörden?
Emotionales 

Klima

o Kann sich die Leitung mir gegenüber ohne Ängste äußern und problematische Situationen ansprechen?

o Schaffe ich Möglichkeiten für das Kollegium zur Reflexion des eigenen pädagogischen Handelns sowie der 

eigenen biografischen Hintergründe?

o Nehme ich Spannungen in der Einrichtung wahr und versuche ich diese zu bearbeiten?
Stimulation/

Anregung

o Etabliere ich ein Leitbild und Leitlinien, die für die Mitarbeitenden bindend sind?

o Ermögliche ich eine kontinuierliche Qualifizierung der Leitung und des Teams?

o Etabliere ich ein Netzwerk zur Unterstützung, Beratung und Gewährleistung des Kinderschutzes?

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022, im Druck)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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Kinderschutz
von Anfang an

PROF. DR. REGINA REMSPERGER‐KEHM

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022, im Druck)
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